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MOMENTUM  

„Rosh Hashana“ mit Tobias Teichen 
 
 

Heute haben wir die Serie MOMENTUM angefangen. Sie soll uns dabei helfen, den ersten 
Teil der Bibel, oft „Altes Testament“ genannt, mit seinen Festen, Ritualen, Symbolen und 
deren Bedeutungen besser zu verstehen. So, wie man Kopfschmerzen bekommt, wenn man 
einen 3D-Film ohne 3D-Brille anschaut, so wenig Sinn macht es, die Bibel ohne die „biblische 
3D-Brille“ zu lesen. Sie ist entscheidend, um die Bibel richtig zu verstehen.  
 
Schon bevor Gott die Welt erschuf, hat er beschlossen, Jesus auf eben diese Welt zu 
schicken – und alles in der Bibel, sowohl im ersten als auch im zweiten Teil, weist auf Jesus 
hin. Damit wir besser verstehen können, wer Gott ist, wer Jesus ist und was das mit deinem 
Leben zu tun hat, müssen wir die Bibel mit unserer Brille „Alles weist auf Jesus hin“ lesen. 
 
Ein Fest, das im ersten Teil der Bibel erwähnt wird, ist Rosh Hashana, das Neujahrsfest. Bei 
diesem Fest wird unter anderem ein Widderhorn geblasen. Ursprünglich wurde dieses Horn 
tatsächlich zur Kommunikation benutzt. Die Bedeutung für uns liegt allerdings nicht darin, 
alle Smartphones zu entsorgen . Wir schauen etwas genauer hin: 
 

 Warum ausgerechnet ein Widderhorn?  
Ein Widder ist ein männliches Schaf, das symbolisch eine stellvertretende 
Opferfunktion einnimmt. Erinnert euch an Abraham: Er darf einen Widder an Stelle 
von Isaak opfern (die Predigtserie „Roots“ ist hier sehr hilfreich). Der Widder ist also 
ein Zeichen für das Opfer von Jesus am Kreuz.  

 

 Warum muss dieses Horn geblasen werden? 
Zum Blasen braucht man Atem, und der ist in der Bibel ein Symbol für den Heiligen 
Geist. Das Opfer von Jesus am Kreuz wäre ohne den Heiligen Geist sinnlos, denn erst 
durch ihn wird dein und mein Leben verändert.  

 
Alle Feste und Symbole im ersten Teil der Bibel weisen außerdem auf die Endzeit hin. Jesus 
kam bereits einmal – und die Bibel sagt voraus, dass er wiederkommen wird. Die Endzeit ist 
eine ganz neue Dimension, in der alles vollkommen und wiederhergestellt sein wird.  
 
Die Message ist: Wach auf, sei ready, Jesus kann jeden Moment wiederkommen.  
 
Es geht dabei nicht um Angst – Gott hat all diese Ereignisse schon vor tausenden von Jahren 
vorhergesagt. Er hat alles unter Kontrolle und will durch dich wirken.  
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Smallgroup-Abend 
 
 

Diskussion:  Der erste Teil der Bibel (45 min) 
In unserer neuen Serie wird durchaus viel aus dem ersten Teil der Bibel zitiert. Tauscht euch 
darüber aus, wie es jedem Einzelnen von euch normalerweise beim Lesen des „Alten 
Testaments“ geht.  

 Liest du gerne im ersten Teil der Bibel?  

 Welche Faktoren halten dich teilweise davon ab?  

 Welche Faktoren sind fördernd? 

 Was trägt für dich zu einem besseren Verständnis des ersten Teils der Bibel bei?  
 
 
 
Vertiefung:  Die Endzeit (60 min) 
Wir haben heute gelernt, die Bibel mit der 3D-Brille „Alles weist auf Jesus hin“ zu lesen. Es 
wurden einige Zeichen genannt, die darauf hinweisen, dass wir uns in der Endzeit befinden. 
Nachdem ihr die Bibelstellen 

 Offenbarung 11,3-10 

 Daniel 12  

 Joel 3,3-4 

 Offenbarung 9,15-16 

 Hesekiel 38,1-9 
gelesen habt, können euch folgende Fragen beim Verständnis helfen:  

 Welche Zeichen unserer Zeit sind erkennbar bzw. schon eingetreten? 

 Welche Zeichen weisen auf Jesus hin? 

 Worin besteht der Wake-Up-Call an uns?  
Welche weiteren Geschichten oder Situationen, insbesondere aus dem ersten Teil der Bibel, 
fallen euch ein, die auf Jesus hinweisen?  
 
 
 
Zeit mit Gott:  Das Wirken des Heiligen Geistes  (zuhause) 
Gott will durch seinen Heiligen Geist in dir wirken und somit Veränderung schaffen.  

 In welchen Bereichen deines Lebens lässt du Gott schon durch dich wirken?  

 Hast du ihm alle Bereiche deines Lebens übergeben?  

 In welchen Bereichen kannst du ihm noch mehr Freiraum geben?  

 Wo kannst du deine Gaben für ihn einsetzen?  


